
         Münster, den 2.6.2020 

 

 

Sehr geehrter Herr Professor Dr. Merkel  

 

 

Am 06. Juni werden Sie an der speziellen Philosophiesendung mit Fragen zur Politikgestaltung nach 

Corona teilnehmen. Ich habe mich mit den beigefügten Mails an den Intendanten von WDR 5 und an 

die Redaktion gewandt und erlaube mir, Sie aufgrund Ihrer Fachkompetenz zusätzlich anzuschreiben. 

Den Grund erkennen Sie vielleicht am schnellsten, wenn sie den beigefügten Text lesen könnten, in 

dem Professor Dr. Murswiek zum Konflikt. „Klimaschutz gegen Umweltschutz?“ verfassungsrechtlich 

argumentiert hat. Die Tatsache, dass es nicht gelungen ist, eine Debatte über diese Argumentation, 

die Herr Murswiek noch am 22. Oktober 2019 in einem Vortrag vertieft hat, in Gang zu bringen, 

besagt viel über den Zustand der politischen Debattenkultur in Deutschland. Dass der 

Verfassungsgeber sich wünschen würde, dass in öffentlich rechtlichen Medien gefragt wird, was in 

der bundesweiten Bewegung für eine vernünftige Energeipolitik immer wieder als "Verfassungsfrage 

aus Artikel 20a GG“ zum Thema gemacht worden ist, kann nicht bezweifelt werden. Die Frage lautet:  

„Darf der an Artikel 20a GG gebundene Staat immer mehr Anlagen der Windindustrie im 

Außenbereich errichten und damit immer mehr die Schadwirkungen dieser Politik verschlimmern? ".  

 

Bitte entnehmen Sie meinem Schreiben an den Intendanten, dass ein neuer Blog erschienen ist 

(https://artikel-20a-gg.org/about/). Als dessen Herausgeber bin ich interessiert, Sie als Leser und 

Autor zu gewinnen. Ich wünsche mir sehr, dass dieser Blog bei Juristen Ihrer Profession Beachtung 

findet.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Norbert Grosse Hündfeld 

Lütkenbeckerweg 100 

48155 Münster 

+49 251 64418 

norbert@grosse-huendfeld.de 


